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	450 295 km2, damit ist das Land auf Platz 55 von 197 Ländern
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	9,1 Millionen
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	Stockholm. Weitere große Städte: Göteborg, Malmö. Uppsala
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	Schwedisch
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	Klarälven/Göta älv, 720 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Dalälven, Torne 
	

	[image: image6.jpg]



	Kebnekajse, 2 111 Meter
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	Schwedische Krone
	




Das Land

Schweden grenzt an Norwegen und Finnland sowie an der Ostsee. Das Land hat mehr als 220 000 (!) Inseln. Die zwei größten heißen Gotland und Öland. Viele Teile des Landes sind eher flach bis hügelig. An der Grenze zu Norwegen laufen die Skanden entlang. Der höchste Berg Schwedens, der Kebnekajse mit 2 111 Metern, liegt ebenfalls in dieser Gegend. Mehr als drei Viertel Schwedens sind von Wäldern bedeckt und im Land gibt es mehr als 100 000 Seen. Holzprodukte wie zum Beispiel Papier machen fast ein Fünftel des schwedischen Exports aus. Schwedens Wahrzeichen ist der Elch. Die Wälder des Landes bieten vielen Hirscharten eine Heimat. Auch Wildschweine leben hier in freier Natur. Dank strenger Umwelt- und Naturschutzbestimmungen vermehren sich auch Bären, Luchse und Wölfe. Ein Mädchen aus Schweden kennst Du bestimmt schon. Es heißt Pippi Langstrumpf und wohnt mit seinem Pferd Kleiner Onkel und dem Affen Herr Nilsson in der Villa Kunterbunt. Die Geschichten der Schriftstellerin Astrid Lindgren sind in der ganzen Welt bekannt.
	Belgien
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	30 528 km2, damit ist das Land auf Platz 137 von 197 Ländern
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	10,5 Millionen
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	Brüssel. Weitere große Städte: Antwerpen, Gent, Charleroi, Lüttich, Brügge, Namur, Eupen
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	Flämisch, Französisch, Deutsch
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	Schelde, 207 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Maas, Sambre, Leie
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	Signal de Botrange, 694 Meter. Bedeutendste Gebirge: Hohes Venn, Ardennen
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	Euro
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Belgien ist zwar kein großes Land, aber für Europa von großer Bedeutung. Hier hat die Europäische Union ihren Hauptsitz. Die Europäische Union ist der Zusammenschluss von vielen europäischen Ländern. Gemeinsam versucht man, Handel und Politik der Länder sehr ähnlich zu gestalten. Dann können nämlich Entscheidungen schneller getroffen werden und Waren schneller von einem Land ins andere Land transportiert werden. Zurzeit gehören von den 46 europäischen Ländern 25 zu der Union. In Belgien werden drei verschiedene Sprachen gesprochen. Im Norden spricht man Flämisch, im Süden Französisch und an der Grenze zu Deutschland sprechen die meisten Menschen Deutsch. Bestimmt kennst Du Lucky Luke, Tim und Struppi, die Schlümpfe, Marsupilami und Gaston. Sie alle haben gemeinsam, dass sie aus Belgien stammen. Ihre Erfinder sind bekannte Comiczeichner. Wenn die Astronauten vom Weltall aus auf die Erde schauen, dann können sie zwei Dinge erkennen: die chinesische Mauer und das belgische Autobahnnetz. Dieses sieht wie ein leuchtendes Knäuel aus. In Belgien sind alle Straßen beleuchtet, auch die Autobahnen. Das Atomium ist das Wahrzeichen der Hauptstadt Brüssel und wurde zur Weltausstellung 1958 errichtet. Es gilt als ein Symbol für das Atomzeitalter und die friedliche Nutzung der Kernenergie. Das Bauwerk stellt 9 Atome dar und ist 165 Milliarden (!) mal größer als die wirklichen Atome. Die Kugeln sind begehbar und durch die Röhren gelangt man auf Rolltreppen von einem zum anderen Atom. Belgien hat das dichteste Eisenbahnnetz der Welt. Die staatliche Eisenbahn verfügt über eine Streckenlänge von 3 479 Kilometer, daneben gibt es noch Lokalbahnen. Es heißt, die besten Pommes Frites gibt es in Belgien. Auf jeden Fall essen die Belgier sehr gern Pommes und es gibt viele unterschiedliche Soßen und Zutaten, die sie auf ihre Pommes geben: Ketchup, Remoulade, Zwiebeln oder auch Majonäse. Eine andere Spezialität des Landes sind Muscheln, die man übrigens auch mit Pommes isst. Und dann gibt es noch die vielen edlen Pralinen, für die das kleine Land bekannt ist. Im Durchschnitt isst ein Belgier 8,5 kg Schokolade pro Jahr. Das sind immerhin 85 Tafeln Schokolade!!!
	Dänemark
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	43 094 km2, damit ist das Land auf Platz 130 von 197 Ländern
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	5,5 Millionen
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	Kopenhagen. Weitere große Städte: Arhus, Odense, Alborg, Esbjerg
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	Dänisch
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	Gudena, 158 Kilometer. Weiterer wichtiger Fluß: Skjern Ä
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	Yding Skovhoj, 173 Meter
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	Dänische Krone
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Dänemark ist der nördlichste Nachbar Deutschlands. Das Land ist von der Nord- und Ostsee umgeben. Zu Dänemark gehören mehr als 400 Inseln, von denen aber nicht alle bewohnt sind. Eine der größten Inseln ist Seeland. Dort befindet sich auch die Hauptstadt Kopenhagen. Neben dem Festland gehören außerdem Grönland und die Färöer-Inseln zu Dänemark. Damit ist Dänemark rein von der Fläche das größte Land Europas! Bestimmt hast Du schon mal etwas von Eskimos gehört. Aber wusstest Du auch, dass man sie heute nicht mehr so, sondern Inuit nennt? Das bedeutet soviel wie "Menschen". Viele von ihnen leben auf Grönland, allerdings nicht mehr in Iglus, sondern in Stein- oder Holzhäusern. Die meisten Grönländer leben vom Fischfang. Da viele Teile von Grönland ständig vereist sind, leben die Menschen an den Küsten, wo es bis zu 10 Grad warm werden kann. Einige Teile der Küste sind sogar das ganze Jahr über eisfrei. Trotzdem gibt es da nur wenig Pflanzen. Das Meer ist sehr wichtig für de Dänen. Viele von ihnen leben vom Tourismus oder auch vom Fischfang. Es gibt ungefähr 500 Häfen in Dänemark, von denen aus Passagier- und Containerschiffe in viele Länder der Erde fahren. Dänemark ist ein flaches Land. Richtige Berge gibt es nicht, dafür aber sehr viele Hügel oder Sanddünen. Der höchste Berg oder besser gesagt Hügel ist nur 173 Meter hoch und heißt Yding Skovhoj. Im Vergleich zu den anderen skandinavischen Ländern gibt es in Dänemark nur wenig Wald. Dafür gibt es hier aber die meisten Tannenbaumplantagen. Die Nadelbäume werden extra für Weihnachten gezüchtet und in viele andere europäische Länder verkauft. Gebaut wird auch mit Legosteinen. Die kommen nämlich aus Dänemark. Ein dänischer Zimmermann erfand in den 30er Jahres des vorigen Jahrhunderts die Legobausteine. In der Stadt Billund gibt es sogar ein richtiges Legoland, in dem eine ganze Kinderwelt aus den bunten Steinen gebaut wurde. Im "Legoland" hat man aus 35 Millionen Legosteinen eine Miniaturstadt gebaut. Hast Du schon einmal von der kleinen Meerjungfrau gehört? Sie ist eine der Märchenfiguren des dänischen Schriftstellers Hans Christian Andersen. Um ihn  zu ehren, hat man an der Hafeneinfahrt von Kopenhagen eine Statue der kleinen Meerjungfrau aufgestellt.
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	-Finnland
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	338 145 km2, damit ist das Land auf Platz 63 von 197 Ländern
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	5,3 Millionen
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	Helsinki. Weitere große Städte: Espoo. Tampere, Vantaa, Turku 
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	Finnisch, Schwedisch
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	Kemijoki, 483 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Ounasjoki
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	Haltiatunturi, 1 324 Meter
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	Euro
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Finnland grenzt an Schweden, Norwegen und Russland. Es ist das sechstgrößte Land Europas und bekannt für seine ganz vielen Seen. Insgesamt sind es mehr als 60 000! In Finnland gibt es ausgedehnte Wälder mit Kiefern und Fichten. Holz, das überwiegend zu Papier und Möbeln verarbeitet wird, macht einen großen Teil des Reichtums von Finnland aus. Richtig hohe Berge gibt es in Finnland nicht. Dafür gibt es Inselberge. Sie heißen so, weil sie sich aus der flachen Erde erheben und nicht Teil eines Gebirges sind. Der höchste Berg ist 1 324 Meter hoch und heißt Haltiatunturi. Die finnische Küste hat viele Schären. Schären sind eine Ansammlung von vielen felsigen kleinen Inseln, die vor dem Festland liegen. Im Winter ist fast ganz Finnland mit Schnee bedeckt. Das ist besonders schön für die Finnen, da es in den Wintermonaten nur wenige Stunden am Tag hell wird. Der Schnee reflektiert nämlich das Mondlicht und sorgt so für mehr Helligkeit. Die Sommer sind ungefähr so wie die in Deutschland. Es wird dann warm und die Menschen können in der Ostsee und in den vielen Seen baden. Finnland hat sehr viele Wälder. Fast das ganze Land ist mit Bäumen bedeckt. Nur im Norden, wo der Boden fast das ganze Jahr vereist ist, wachsen sehr wenige Pflanzen. Hier findet man auch viele Moore. In Finnland leben Dachse. Haasen, Rehe, Füchse, Bären, Wölfe, Vielfrass, Elche und viele Singvögel. Nordfinnland ist auch die Heimat vom Ren. Das Tier kennst Du bestimmt vom Weihnachtsmann. er hat neun Rentiere, die seinen Schlitten ziehen. Eines davon hat eine rote Nase und heißt Rudolph das Rentier. n keinem anderen Land Europas haben so viele Menschen ein Handy wie in Finnland. Die Menschen sind sehr an Technik und Elektronik interessiert. Schulen und Arbeitsplätze sind sehr gut mit Computern ausgestattet. Viele Handys sowie auch andere elektrische Geräte werden in Finnland hergestellt und in viele andere Länder verkauft. Die sehr großen Waldbestände liefern Rohstoffe für Holz und Papier. Der Besuch der Sauna ist ein alter finnischer Brauch und die meisten Finnen saunieren mindestens einmal pro Woche. In Finnland stehen insgesamt 1,4 Millionen Saunen, das entspricht eine Sauna für jeweils 3,5 Finnen.
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	Frankreich
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	543 965 km2, damit ist das Land auf Platz 47 von 197 Ländern
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	59,8 Millionen
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	Paris. Weitere große Städte: Marseille, Lyon, Toulouse
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	Französisch
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	Loire, 1 012 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Seine, Rhone
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	Montblanc, 4 807 Meter. Bedeutendste Gebirge: Alpen, Pyrenäen, Zentralmassiv
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	Euro
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Frankreich wird von natürlichen Grenzen umschlossen und ist einer der westlichen Nachbarn von Deutschland. Die Pyrenäen und die Alpen, das sind gewaltige Gebirgsketten in Europa, trennen das Land von Spanien und Italien. Frankreich ist das größte Land in der Europäischen Union und deren wichtigstes Agrarland. Im Norden und Westen ist das Land eher flach. Im Süden, wo das warme Mittelmeerklima herrscht, liegt die Provence. Hier gibt es riesige Lavendelfelder. Die Blüten der Pflanzen werden für die duftigen Parfüms verwendet. Wenn Du ein großer Genießer bist, dann solltest Du mit Deinen Eltern mal Urlaub in Frankreich machen. So gibt es zum Beispiel leckere Fischsuppe, die Bouillabaisse. Außerdem ist Brot und Gebäck in Frankreich genauso berühmt wie die große Auswahl an Käse. Kennst Du französischen Camembert? Hmmmm, lecker! In Deutschland isst man ihn auf Brot oder aber im Ofen gebacken In Frankreich nimmt man sich viel Zeit für das Essen. Mittag- und Abendessen können schon mal bei bestimmten Anlässen über zwei Stunden dauern. 
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	Griechenland

	



	[image: image45.jpg]



	131 557 km2, damit ist das Land auf Platz 95 von 197 Ländern
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	11,2 Millionen
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	Athen. Weitere große Städte: Saloniki, Piräus, Patras
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	Griechisch
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	Aliakmon, 297 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Acheloos, Pinios
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	Olympus, 2 917 Meter. Bedeutendste Gebirge: Rhodopen, Pindos, Peloponnes
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	Euro
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Im Süden der Balkaninsel liegt Griechenland. Im Westen, Süden und Osten ist das Land vom Mittelmeer eingefasst. Im Norden grenzt es an die Länder Albanien, Mazedonien, Bulgarien und die Türkei. Die Insel Kreta sowie die Ägäischen und die Ionischen Inseln gehören auch zu Griechenland. Griechenland besteht aus mehr als 2 000 Inseln und Inselchen, von denen nur 154 bewohnt sind. Die Küste des Festlandes ist buchtenreich und zerklüftet. Griechenland besitzt die zweitgrößte Handelsflotte der Welt. Der Boden Griechenlands ist nicht besonders gut geeignet für den Ackerbau. Selbst der Boden, den man nutzen kann, ist nicht sehr fruchtbar. In Griechenland werden hauptsächlich Oliven angebaut, die dann im Herbst von den Bäumen geschüttelt und mit Netzen aufgefangen werden. In den unwegsamen Bergen gibt es noch viele Hirten, die ihre Schaf- und Ziegenherden hüten. Von hier kommt auch der weiße Fetakäse, der Bestandteil vieler griechischer Gerichte ist. Griechenland ist das Land der Mythen. Hier herrschten die griechischen Götter wie Zeus und sein Sohn Herkules. Es gibt neben den großen Göttern natürlich auch kleine Götter oder Naturdämonen, die Dir hier begegnen können. Um den Götter zu huldigen, gab es Opfer, Gebete oder musische und sportliche Wettkämpfe, wie zum Beispiel die Olympischen Spiele, die es heute noch gibt. Die ersten Olympischen Spiele erhielten ihren Namen von einem Fest, das in den griechischen Ort Olympia stattfand. Es gab natürlich noch mehr Wettkämpfe, die aber nicht so bedeutend wurden wie das in Olympia. Heute finden diese Spiele alle vier Jahre statt. Es gibt sie im Sommer und im Winter und sie fordern jeweils 16 Tage die Sportler der Welt zu Höchstleistungen heraus. Wenn man in seiner Sportart der Beste ist, bekommt man als Ehrung eine Goldmedaille.
	Großbritannien
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	242 514 km2, damit ist das Land auf Platz 78 von 197 Ländern
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	60,1 Millionen
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	London. Weitere große Städte: Birmingham, Manchester, Glasgow, Edinburgh, Belfast, Cardiff
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	Englisch, Walisisch, Gälisch
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	Severn, 354 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Themse, Trent
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	Ben Nevis, 1 343 Meter
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	Pfund Sterling
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Zu Großbritannien gehören England, Wales, Schottland und Nordirland. Es ist noch gar nicht lange her, da konnte man nur mit dem Flugzeug oder dem Schiff in das Königreich fahren. Seit 1994 gibt es aber auch einen Tunnel zwischen Großbritannien und Frankreich. Dort fahren aber nur Züge, auf die man allerdings auch Autos laden kann. Die Briten mögen ihre Königin sehr. Sie lebt in London im Buckingham Palast. Vor ihrem Haus stehen Tag und Nacht Wachen, die rote Uniformen und große Fellmützen tragen. Sie dürfen weder sprechen noch lachen. Viele Touristen schneiden deshalb Grimassen, um sie doch zum Lachen zu bringen. In London gibt es auch den Tower. Der wurde im Mittelalter als Palast für die Königin, als Waffenkammer und auch als Gefängnis benutzt. Im Tower leben auch heute noch 8 Raben. Die haben eine große Verantwortung: nach einer Legende wären die Briten ohne die Vögel ihren Feinden schutzlos ausgeliefert. Das Königreich würde unweigerlich untergehen. Inzwischen leben die Raben seit mehr als 900 Jahren im Tower, und auch heute noch will man kein Risiko eingehen. In den anderen europäischen Ländern behaupten die Menschen oft, dass die englische Küche ganz furchtbar ist. Das stimmt aber heute nicht mehr. Durch die vielen Einwanderer aus Afrika, Asien und der Karibik ist die Vielfalt der Speisen ganz groß geworden. Am liebsten essen die Briten jedoch immer noch "Fish and Chips". Das ist ein panierter Fisch mit Pommes. Beides isst man aus einer Papiertüte und mit Essig statt Ketchup. In Großbritannien gibt es sehr viele Schlösser und Burgen. Die Landschaft ist sehr grün, was bestimmt damit zu tun hat, dass es sehr viel regnet. Im Winter wird es aber nicht so kalt wie in Deutschland, nur im Norden Englands und in Schottland ist es dann kälter.
	Irland
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	Irland-
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	70 182 km2, damit ist das Land auf Platz 118 von 197 Ländern
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	4,2 Millionen
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	Dublin. Weitere große Städte: Cork, Galway, Limerick, Waterford
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	Englisch, Gälisch
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	Shannon, 386 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Brrow, Blackwater
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	Carrantuohill, 1 041 Meter
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	Euro
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Irland ist eine Insel im Atlantik, die westlich von Großbritannien liegt. Sie wird auch die "Grüne Insel" genannt. Das kommt daher, weil es in Irland so viel regnet und die Wiesen und Wälder so schön grün sind. Viele Iren leben deswegen auch von der Landwirtschaft oder der Tierhaltung, vor allem von Schafen, Kühen und Pferden. Das Landesinnere Irlands ist überwiegend flach. Es gibt viele Seen, die teilweise sehr tief sind. Zu den Küsten hin wird das Land hügelig. Am 17. März feiern die Iren den Todestag des Heiligen St. Patrick. Er hat das Christentum nach Irland gebracht. Viele Iren feiern diesen Tag mit ihrer Familie oder in einer irischen Kneipe, die dort "Pub" heißt. Am St.-Patricks-Tag ist alles in Irland grün. Außerdem gibt es viele Paraden und Musik. Weißt Du, was Torf ist? Das sind abgestorbene Pflanzenteile, die sich unter der Erde nicht ganz zersetzt haben. Das passiert zum Beispiel in Mooren. In ihnen kommt dann keine Luft mehr in die Pflanzen. Da Irland viele Moore hat, gibt es dort große Torfvorkommen. Die Iren nutzen getrockneten Torf als Heizmaterial in Stromkraftwerken. Das ist besonders wichtig, denn das Land besitzt keine anderen Rohstoffe wie Erdöl oder Kohle, aus denen man Energie gewinnen könnte.
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	-Italien
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	301 338 km2, damit ist das Land auf Platz 70 von 197 Ländern
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	58,6 Millionen
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	Rom. Weitere große Städte: Mailand, Neapel, Turin, Palermo, Genua
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	Italienisch
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	Po, 652 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Arno, Tiber
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	Monte Bianco, 4 807 Meter. Bedeutendste Gebirge: Alpen, Apennin
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	Euro
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Der südliche und der mittlere Teil Italiens sehen aus wie ein Stiefel. Er besteht aus der Poebene und der Apenninenhalbinsel. Der Norden Italiens grenzt im Westen an Frankreich und im Norden an die Schweiz und Österreich. Der Osten grenzt an Slowenien. Die Insel Sardinien gehört genau so zu Italien wie die Insel Sizilien. Italien ist ein wichtiges Industrieland. Die meisten Fabriken und das fruchtbare Ackerland liegen im Norden. Im gebirgigen wärmeren Süden des Landes bauen die Bauern vorwiegend Olivenbäume, Wein und Tomaten an. Zu Italien gehören auch die beiden großen Inseln Sizilien und Sardinien. Italien ist die Heimat der allseits beliebten Pizza. Dieser runde Hefeteig wird bunt belegt und ist in der ganzen Welt bekannt. Natürlich darf man auch nicht die leckeren Nudelspezialitäten außer Acht lassen. Die gibt es in Italien allerdings als Vorspeise. Olivenöl, Gemüse, Obst und Brot sollte auf keinen Fall fehlen, wenn man vom italienischen Essen redet. Es gibt in Italien mehr als 600 verschiedene Nudelformen. Jedes Jahr werden in Italien mehr als 4 Millionen Tonnen Tomaten geerntet. Ein großer Teil davon wird zu Tomatensoße für die Nudelgerichte verarbeitet.
	Kosovo
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	10 887 km2, damit ist das Land auf Platz 162 von 197 Ländern
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	2,2 Millionen
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	Pristina
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	Albanisch, Serbisch
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	Drin (122 Kilometer)
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	Gjieravica (2 656 Meter)
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Den Kosovo als eigenes Land gibt es erst seit dem 17. Februar 2008. An diesem Tag erklärte es sich unabhängig von Serbien, zu dem der Kosovo bis dahin gehörte. Die Serben waren darüber nicht sehr begeistert. Der Kosovo liegt im Südosten Europas und befindet sich dort auf der Balkanhalbinsel. Das Wetter ist mild. Daher gibt es hier viel Macchie. Das ist ein immer grüner Buschwald, in dem hier auch Olivenbäume wachsen. Auch findet man in einigen Gebieten Heilpflanzen und Lindenwälder. Die Wälder des Landes bieten vielen seltenen Tieren wie zum Beispiel Braunbären einen guten Lebensraum. Wenn Du Glück hast, kannst Du hier auch Wildkatzen, Wölfe und Luchse entdecken (aber ob Du das auch willst, weiß ich natürlich nicht...). Zu den Vögeln gehören Steinadler, Zwergohreule und Birk- und Auerhuhn.
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	-Niederlande
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	41 528 km2, damit ist das Land auf Platz 131 von 197 Ländern
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	16,4 Millionen
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	Amsterdam. Weitere große Städte: Rotterdam, Den Haag, Utrecht, Eindhoven
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	Niederländisch
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	Maas, 350 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Rhein, Schelde
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	Vaalserberg, 322 Meter
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Die Niederlande liegen im Nordwesten Europas und gehören zu den sogenannten Benelux-Staaten (also dem Zusammenschluss von Belgien, Luxemburg und eben die Niederlande). In fast keinem anderen europäischen Land leben so viele Menschen auf einer Fläche wie in dieser Region. Gut ein Viertel der Niederlande liegen unterhalb des Meeresspiegels. Darum haben die Niederlande mehrere tausend Deiche errichtet, um das Land vor Überschwemmungen zu schützen. Holland ist eigentlich eine Provinz der Niederlande (eigentlich sind es zwei: Nord- und Südholland). Die Bezeichnung "Holland" für die gesamten Niederlande ist volkstümlich (auch in Holland, äh den Niederlanden),  aber eigentlich falsch. Die Niederlande sind ein sehr flaches Land, was es den vielen Fahrradfahrern dort einfacher macht. Teilweise muss man aber ganz schön gegen den Wind antreten, denn er wird in den Niederlanden durch sehr wenige Hügel aufgehalten. Der höchste Berg ist nur 322 Meter hoch und liegt an der Grenze zu Deutschland und Belgien. Er heißt Vaalserberg.
Den Wind haben die Niederländer schon immer für ihre vielen Windmühlen genutzt. Heute werden die Windmühlen jedoch nicht mehr wie früher zum Getreide mahlen genutzt, sondern zur Energiegewinnung. Besonders bekannt sind die Niederlande für Käse und Tulpen. Es gibt über 6 000 verschiedene Tulpenarten, die hier gezüchtet werden. Dabei wurde die Tulpe im 16. Jahrhundert eigentlich eingeführt, weil man ihre Zwiebeln essen kann. Ein großer Teil der Schnittblumen und Topfpflanzen wird in riesigen Glashäusern der Gärtnereien angebaut. n den Niederlanden fahren 14 der rund 15 Millionen Einwohner ab und zu mit dem Fahrrad. Damit hat das Land die größte Fahrraddichte der Welt. Frieren die Kanäle im Winter zu, fahren viele Niederländer mit ihren Schlittschuhen über das Eis. Solche "Tocht" genannten Touren zwischen einzelnen Orten werden im Radio und Fernsehen angekündigt.
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	-Norwegen
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	323 458 km2, damit ist das Land auf Platz 66 von 197 Ländern
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	4,7 Millionen
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	Oslo. Weitere große Städte: Bergen, Trondheim, Stavanger, Kristiansand
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	Norwegisch
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	Glomma, 598 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Otra, Nisser, Lagen
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	Galdhopiggen, 2 469 Meter. Bedeutendste Gebirge: Jotunheimen, Hardangervidda
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	Norwegische Krone
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Norwegen ist eines der nördlichsten Länder Europas und gehört zur Region Skandinavien. Im Osten grenzt Norwegen an Schweden, Finnland und Russland, im Westen grenzt es an den Atlantik. Es gibt nur vier große Städte: die Hauptstadt Oslo sowie Bergen, Trondheim und Stavanger. Die meisten Menschen leben im Süden des Landes. Richtung Norden wohnen immer weniger Menschen. Das Nordkap, eine Landzunge im Norden von Norwegen, gilt als der nördlichste Punkt Europas, obwohl das Nordkinn noch etwas nördlicher liegt. Das Land ist bekannt wegen seiner Fjorde - das sind Gletschertäler, die vom Meer überflutet wurden. Der Sognefjord ist mit 203 Kilometer die längste dieser Buchten. Das Land ist geprägt von Gebirgsketten, Schären und Fjorden. Das sind sehr tiefe Buchten, in denen Meerwasser in das Landesinnere fließt. Die Küste wird unzählige Mal von solchen Fjorden unterbrochen. Im Inland findet man dagegen hohe Wasserfälle und viele Flüsse. Im Süden des Landes gibt es große dichte Waldgebiete. Wer Glück hat, sieht hier manchmal eine Elfe oder einen Troll. Ob es sie aber wirklich gibt, das weiß keiner. In Norwegen wird viel Erdöl und Erdgas gefördert. Nur wenige Teile des Landes werden für landwirtschaftliche Zwecke genutzt. Die vielen Gebirge machen es nämlich schwer, Ackerbau zu machen. Entlang der Fjorde ist das Land jedoch sehr fruchtbar. In Norwegen werden außerdem viele Schiffe gebaut und das Land hat eine riesige Handelsflotte. In Hammerfest, der nördlichsten Stadt des Landes, scheint die Sonne im Sommer zwei Monate lang, ohne unterzugehen. Wie in allen Ländern, die in der Nähe des Polarkreises liegen, geht im Sommer die Sonne nicht unter und es bleibt die ganze Nacht lang fast so hell wie am Tag. Im Winter wird es dafür kaum hell, da die Sonne unter dem Horizont bleibt. Die einzigen natürlichen Lichtquellen sind dann der Mond und das Polarlicht. Das ist eine Lichterscheinung am Himmel, die ein- oder mehrfarbig sein kann.
	Österreich
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	83 871 km2, damit ist das Land auf Platz 112 von 197 Ländern
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	8,3 Millionen
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	Wien. Weitere große Städte: Graz, Linz, Salzburg, Innsbruck, Klagenfurt
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	Deutsch
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	Donau, 351 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Inn, Mur
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	Großglockner, 3 797 Meter
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	Euro
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Österreich hat mit sieben Ländern gemeinsame Grenzen. Im Südwesten mit Liechtenstein und der Schweiz, im Süden mit Slowenien und Italien, im Osten mit Ungarn, Tschechien und der Slowakei und im Nordwesten mit Deutschland. Österreich ist ein Binnenstaat, hat also keinen Zugang zu einem Meer, und besteht größtenteils aus Gebirgen. Die sehenswerten Städte und die schöne Gebirgslandschaft locken jedes Jahr rund 19 Millionen Touristen an. Viele Eindrücke aus den Nachbarländern haben die Küche des Landes beeinflusst. Aus Ungarn kommt das Gulasch, während einige der Mehlspeisen aus der böhmischen Küche stammen. Besonders lieben die Österreicher aber deftige Speisen, wie z.B. Schweinebraten Knödel oder auch das in Deutschland sehr bekannte leckere Wiener Schnitzel, aber ohne Knödel, sondern mit Kartoffelsalat. Die Stadt Wien ist bekannt für ihre Kaffeehäuser, in denen es außer Kaffee viele leckere Kuchen und Torten gibt.
	Polen
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	312 685 km2, damit ist das Land auf Platz 68 von 197 Ländern
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	38,1 Millionen
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	Warschau. Weitere große Städte: Lodz, Krakau, Breslau, Posen, Danzig
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	Polnisch
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	Weichsel, 1 086 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: San, Oder, Warthe
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	Rysy, 2 499 Meter
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	Zloty
	


Das Land

Polen ist ein Industrieland und reich an Bodenschätzen wie Kohle und Kupfer. Das Land verfügt über Textilindustrie, Eisen- und Stahlwerke und Schiffswerften. Große Teile des Landes sind flach und ein knappes Drittel der polnischen Bevölkerung arbeitet in der Landwirtschaft. Polen grenzt im Norden an die Ostsee und wird im Westen von Deutschland, im Süden von der Tschechischen Republik und der Slowakei, im Osten von der Ukraine und Weißrussland begrenzt. Im Nordosten stößt es an Litauen und an Kaliningrad. Das ist in kleines Stück Russlands, das zwischen Litauen und Polen an der Ostseeküste liegt. Man nennt ein solches Stück Land "Enklave". Die Kirche spielt in Polen eine ganz wichtige Rolle. Die meisten Menschen sind Katholiken. Die christlichen Feiertage wie Weihnachten oder Ostern werden mit ganz vielen Zeremonien gefeiert. Ein berühmter Pole war Nikolaus Kopernikus. Er lebte von 1473 bis 1543. Kopernikus war der erste, der die Theorie vom Sonnensystem entwickelte, bei dem die Planten, also auch die Erde, sich auf Kreisbahnen um die Sonne bewegten. Davor glaubten die Menschen, alle Planeten drehen sich um die Erde.
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	-Portugal
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	92 345 km2, damit ist das Land auf Platz 109 von 197 Ländern
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	10,6 Millionen
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	Lissabon. Weitere große Städte: Vila Nova de Gaia, Porto, Amadora, Cascais
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	Portugiesisch
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	Douro, 320 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Tejo, Guadiana
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	Monte Pico, 2 351 Meter. Bedeutendste Gebirge: Serra da Estrala, Serra de Monchique
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	Euro
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Portugal ist von Spanien begrenzt und liegt auf der Iberischen Halbinsel. Es ist das westlichste Land auf dem europäischen Kontinent. Das höchste Gebirge des Landes liegt im Norden. Der Süden ist dagegen flach und hügelig. Im 16. Jahrhundert war Portugal neben Spanien die bedeutendste europäische Macht. Portugiesische Seeleute und Entdecker befuhren alle Weltmeere und gründeten zahlreiche Kolonien. Noch heute ist Portugiesisch deshalb die achthäufigste Sprache der Welt. In Portugal wird in weiten Teilen des Landes Ackerland noch traditionell bearbeitet. Das bedeutet, dass die Geräte teilweise sogar noch von Ochsen gezogen werden. Das wichtigste Anbauprodukt ist Mais. Und weißt Du auch, wer diese Pflanze im 15. Jahrhundert nach Portugal und damit nach Europa mitgebracht hat? Es war Christoph Kolumbus, der Entdecker Amerikas. In Portugal steht die Korkeiche, die bis zu 20 Meter hoch wird. Sie wird alle neun Jahre geschält und das 100 Jahre lang. Ihre Rinde wird für Flaschenverschlüsse verwendet. So entsteht dann der Korken, den Du in Wein- oder Sektflaschen findest. Portugal ist einer der größten Erzeuger von Kork auf der Welt.
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	Schweiz
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	41 284 km2, damit ist das Land auf Platz 132 von 197 Ländern
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	7,5 Millionen
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	Bern. Weitere große Städte: Zürich, Genf, Basel, Lausanne
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	Deutsch, Französisch, Italienisch, Rätoromanisch
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	Rhein, 375 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Aare, Rhone und Reuss
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	Dufourspitze, 4.634 Meter. Bedeutendste Gebirge: Alpen, Jura
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	Schweizer Franken
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Nur ein Viertel der Schweiz ist bewohnbar. Der Rest des Landes besteht aus Bergen, Gletschern und Wäldern. In jeder Minute werden 20 bis 30 m2 des Landes zugebaut! Wenn Du an die Schweiz denkst, fallen Dir bestimmt als erstes Heidi und die Berge ein. Die höchsten von ihnen liegen alle in den Walliser Alpen. Der höchste Berg ist die Dufourspitze mit 4 634 m,. der bekannteste Berg aber das Matterhorn mit 4 478 m.

Fast 40% der Schweiz werden landwirtschaftlich genutzt. Die grünen Wiesen in den Bergen eignen sich besonders gut für die Haltung von Kühen. Aus der Milch werden Produkte hergestellt, wie z.B. Käse, Quark, Butter und Jogurt. Aber auch für die Herstellung von Schokolade braucht man Milch. Und nirgends anders als in der Schweiz essen die Menschen so viel Schokolade. Vielleicht liegt das daran, dass die Milchschokolade hier erfunden wurde. Auf die Frage "Magsch ä schoggi" solltest Du auf jeden Fall mit Ja antworten. Das ist Schwyzerdütsch und bedeutet, ob Du Schokolade willst.
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	-Spanien
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	505 988 km2, damit ist das Land auf Platz 50 von 197 Ländern
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	43,6 Millionen
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	Madrid. Weitere große Städte: Barcelona, Valencia, Sevilla, Saragossa, Malaga
	

	[image: image146.jpg]



	Spanisch
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	Ebro, 910 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Guadalquivir, Tajo
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	Pico del Teide, 3 718 Meter
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	Euro
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Das Königreich Spanien liegt im Südwesten Europas auf der Iberischen Halbinsel. Es ist das größte Land dieser Halbinsel, der Rest geht an Portugal im Westen, Andorra im Nordosten und die britische Kronkolonie Gibraltar im Süden. Zu Spanien gehören auch die Inseln der Balearen im Mittelmeer und die Kanarischen Inseln im Atlantik. Spanien wird durch das Gebirge der Pyrenäen vom restlichen Europa geteilt und ist überwiegend Gebirgsland. Der höchste Berg ist mit 3 718 Metern der Pico del Teide, der sich allerdings nicht in Spanien selbst befindet, sondern auf der Kanarischen Insel Teneriffa, die zu Spanien gehört. Das spanische Festland hat kalte Winter und heiße Sommer. Fischfang spielt immer noch eine sehr große Rolle in Spanien. Insbesondere Thunfisch und Sardinen werden gefangen. Außerdem ist Spanien einer der fünf größten Autohersteller Welt und führend in der Erzeugung von Olivenöl. In Spanien sind Hektik und Ungeduld nicht gerne gesehen. Sie gelten sogar als Unsitte. Also wenn Du mal mit Deinen Eltern zum Urlaub in Spanien bist und Dein Tag ganz besonders anstrengend war, machst Du ganz einfach eine kleine Pause oder "Siesta", wie die Spanier dazu sagen - und Deine Eltern können nichts dagegen haben... Eine andere Tradition in Spanien ist der Stierkampf. Hier tritt ein Mensch, der Torero, gegen einen Stier an. In einer großen Arena versucht der Torero, den Stier erst zu erschöpfen und dann mit einem Degen zu erstechen. Heute gibt es viele Gegner des Stierkampfes, die sagen, dass viele Tiere auf sehr grausame Weise sterben müssen.

	Türkei
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	779 452 km2, damit ist das Land auf Platz 36 von 197 Ländern
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	73 Millionen
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	Ankara. Weitere große Städte: Istanbul, Izmir, Bursa
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	Türkisch
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	Kizilirmak, 1 150 Kilometer. Weitere wichtige Flüsse: Euphrat, Tigris, Aras
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	Ararat, 5 137 Meter. Bedeutendste Gebirge: Pontisches Gebirge, Taurus, Ararat-Hochland
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	Neue Türkische Lira
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Der größte Teil der Türkei zählt zu Asien. Nur drei Prozent des Landes befinden sich in Europa. Diesen Teil nennt man Thrakien, während der asiatische Teil Anatolien genannt wird. Die Türkei grenzt im Wesen an das Ägäische Meer, im Süden an das Mittelmeer und im Norden an das Schwarze Meer. Direkte Nachbarn des Landes sind Griechenland, Bulgarien, Georgien, Armenien, Iran, Irak, Aserbaidschan und Syrien. Fast drei Viertel aller Türken leben in Städten. Die Hauptstadt Ankara hat mehr als 3,5 Millionen Einwohner. Die größte Stadt ist allerdings Istanbul (Foto). Hier leben fast 10 Millionen Menschen. Das ist dreimal mehr als zum Beispiel in Berlin. Istanbul ist eine sehr alte Stadt und war einst die Hauptstadt des Römischen Reiches. Damals hieß die Stadt noch Konstantinopel. Istanbul liegt auf beiden Seiten der Meerenge Bosporus, die Europa und Asien voneinander trennt. Das heißt, dass einige Bewohner von Istanbul in Asien leben und andere in Europa. Oder jemand wohnt in Europa und arbeitet in Asien... Die Türkei ist ein beliebtes Urlaubsziel. Deutsche Touristen reisen vor allem gern an die Südküste, um sich an den Strand zu legen und sich zu sonnen. Im Landesinneren kann man sich schöne Sehenswürdigkeiten anschauen. Es gibt viele alte Gebäude und Naturwunder. Die meisten Türken sind Moslems. Sie glauben an Allah und beten fünfmal am Tag zu ihm. Wenn es möglich ist, gehen sie dazu in eine Moschee. So nennt man ein islamisches Gotteshaus mit einer runden Kuppel und einem schlanken Turm, dem Minarett. Von dort aus ruft der Muezzin (Vorbeter) die Menschen zum Gebet. Um in die Moschee zu dürfen, muss man seine Schuhe ausziehen. Oft waschen sich die Menschen vor dem Gebet auch die Füße. Zum Gebet knien sich die Muslime nieder und verbeugen sich mit dem ganzen Körper in Richtung der heiligen Stadt Mekka in Saudi-Arabien. Männer und Frauen beten getrennt voneinander in den Moscheen.

	Ungarn
	[image: image160.png]



	-

	



	[image: image161.jpg]



	93 030 km2, damit ist das Land auf Platz 108 von 197 Ländern
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	10,1 Millionen
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	Budapest
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	Ungarisch
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	Theiß, 579 Kilometer
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	Kekes, 1 014 Meter
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	Forint
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Ungarn liegt als Binnenstaat (also ohne Zugang zum Meer) in Mitteleuropa und grenzt an Österreich, die Slowakei, die Ukraine, Rumänien, Serbien, Kroatien und Slowenien. Auf den fruchtbaren Böden bauen die ungarischen Bauern Weizen, Zuckerrüben und Tabak an. Die Hauptstadt Budapest wuchs aus den zwei Städten Buda und Pest zusammen, die beiderseits der Donau liegen. Die zahlreichen Thermalquellen werden in Ungarn als Heilbäder genutzt. Allein in Budapest, der Hauptstadt Ungarns, sprudeln 123 Quellen. Schon die Römer wussten dieses mineralische warme Wasser gut anzuwenden und linderten so manche Krankheiten. Das Nationalgericht ist der Gulasch, den es in ganz vielen Arten gibt. Zum Gulasch gehört immer auch Paprika.
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